
E-mail:

Bankleitzahl

InstitutKontoinhaber

Bankverbindung (Konto, auf das der Zuschuss überwiesen werden soll)

Telefon tagsüber:Name, Vorname

Kontonummer

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort)

Antragsteller/ -in (Eigentümer/ -in)

I. Angaben zum/ zur Antragsteller/ -in 

Jahr der Bezugsfertigkeit (Baujahr)________

� Reiheneckhaus

� Reihenmittelhaus

� Mehrfamilienhaus

mit insgesamt ________Wohneinheiten

� Einfamilienhaus

� Zweifamilienhaus

� Doppelhaushälfte

Gegenstand der Förderung

II. Angaben zum Gebäude

Straße, Haus-Nr. in 85579 Neubiberg

Lage

Beheizte Wohnfläche__________m2

� Öl

� Kohle, Koks

� sonstiges

Wärmeleistung und Alter des 
vorhandenen Kessels (lt. 
Typenschild oder Kaminkehrer-
Messprotokoll)

_____kW        ________Baujahr

� Gas

� Elektro

� Fernwärme

� Einzelofen

� Etagenheizung

� im ganzen Anwesen

� teilweise

� mit Warmwasserbereitung

� ohne Warmwasserbereitung

Bisherige Energieversorgung

Bearbeitungsnummer: ____________Eingangsstempel

WICHTIG!
Nur mit Vorlage der geforderten Anlagen ist eine 

Bearbeitung möglich.
Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfüllen

Gemeinde Neubiberg
SG Umwelt- und Naturschutz
Rathausplatz 12
85579 Neubiberg

kWhl, m3, etc.bisvon

KostenVerbrauch inAbrechnungszeitraum

Heizenergieverbrauch und –kosten der Vorjahre

Antrag auf Zuschuss
(für thermische Solaranlagen)

aus dem Förderprogramm Energieeinsparung der Gemeinde Neubiberg



nach der Durchführung energiesparender Maßnahmen

vor der Durchführung energiesparender Maßnahmen

€/ m2Miete je m2 Wohnfläche und Monat (auszufüllen bei Miet- und Genossenschaftswohnungen)

III. Ergänzende Angaben und Erklärungen

� ja, Bewilligungsbescheid (Bewilligungsstelle, Datum, Nr.) für die ursprüngliche Förderung des Neubaus

____________________________________________________________________________________

� nein

Die Wohnungen sind preisgebunden

4. erforderliche Baugenehmigungen und – in förmlich festgelegten Sanierungsgebieten oder Entwicklungsbereichen –
eine erforderliche Genehmigung nach § 15 Abs. 2 StBauFG einholen werde.

3. die Maßnahme nicht vor der Antragstellung in Auftrag gegeben bzw. begonnen  habe.

2. für das bezeichnete Objekt Fördermittel nach dem Förderprogramm Energieeinsparung der Gemeinde Neubiberg
� bisher nicht erhalten habe
� erhalten habe
Bewilligungsbescheid (Datum, Nr.): ___________________
Höhe der erhaltenen Fördermittel:  ____________________€

5. die Angaben in diesem Antrag nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe.

1. Eigentümer/ in bzw. mit der Planung oder Durchführung der zur Förderung beantragten Maßnahme beauftragte 
Person oder Firma bin.

Ich versichere, dass ich

Bestätigung des Antragstellers/ der Antragstellerin

1. bei nicht preisgebundenen Wohnungen eine Mieterhöhung nur nach Maßgabe der §§ 557 ff BGB vorzunehmen.

2. bei preisgebundenen Wohnungen keine höhere als die preisrechtlich zulässige Miete, unter Berücksichtigung der 
jeweils geltenden Mietobergrenze, zu verlangen.

Ich verpflichte mich

Verpflichtung des Antragstellers/ der Antragstellerin

1. Mir ist bekannt:
a) Rechtsgrundlage für den Antrag und die Bewilligung ist der Beschluss des Gemeinderats der Gemeinde Neubiberg 
vom 29.11.2011 und die zum Zeitpunkt des Antragseingangs gültigen Richtlinien zum Förderprogramm 
Energieeinsparung.
b) Die Maßnahmen dürfen erst nach erfolgter Antragstellung in Auftrag gegeben bzw. begonnen werden. Ein 
Rechtsanspruch auf Bewilligung von Fördermitteln besteht nicht. Die Zuteilung erfolgt im Rahmen der haushaltrechtlich 
zur Verfügung stehenden Mittel in der Reihenfolge des Eingangs der vollständig prüfungsfähigen Anträge.

2. Ich kenne die Richtlinien für das Förderprogramm Energieeinsparung der Gemeinde  Neubiberg und 

erkenne sie als verbindlich an.

Hinweis nach dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG): Uns/ mir ist nach Art. 16 Abs. 2 BayDSG bekannt, dass die Angaben in diesem 
Antrag für die mit der Bearbeitung betrauten Stellen zur rechtmäßigen Erfüllung der Aufgaben erforderlich sind und dass wir/ ich zur Angabe 
verpflichtet sind/ bin, sofern die erbetenen Leistungen erwünscht werden. Mit der Weiterleitung eines Abdrucks des Bewilligungsbescheides (oder 
eines etwaigen Bescheids über den Widerruf, seine Rücknahme, Ergänzung oder Änderung) an das zuständige Finanzamt sind wir/ bin ich 
einverstanden.

______________________________________________                  ______________________________________
Ort, Datum                                                      Unterschrift Antragsteller/-in

Sonstige Erklärungen des Antragstellers/ der Antragstellerin



Typenbezeichnung ________________
Hersteller ________________________

� mehr als zwei Wohneinheiten� bis zwei Wohneinheiten

� mehr als zwei Wohneinheiten� bis zwei Wohneinheiten

Der Mindestdeckungsgrad der Anlage beträgt __________%

� mehr als zwei Wohneinheiten� bis zwei Wohneinheiten

���� Warmwasserbereitung mit Heizungsunterstützung

Verwendung der Anlage

���� Warmwasserbereitung mit Raumheizung

� mehr als zwei Wohneinheiten

Der Mindestdeckungsgrad der Anlage beträgt
zur Warmwasserbereitung __________%
zur Heizungsunterstützung __________%

� bis zwei Wohneinheiten

� Thermische Solaranlage (Punkt C3 der Förderrichtlinie)

Geplante Kollektorfläche __________m2

Geplante Maßnahme

Die Anlage wird mit einem

� Wärmemengenzähler oder
� Funktionskontrollgerät           ausgestattet

Bestätigung

Die Angaben auf diesem Formblatt habe ich richtig und vollständig gemacht.

_________________________________                               _______________________________

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller/ -in

Dem Antrag sind folgende Unterlagen beigefügt (Punkt C der Förderrichtlinie)

� Kostenvoranschlag
� Berechnung der Energieeinsparung bzw. des Deckungsgrades
� technische Beschreibung der Anlage (Datenblatt)
� Einverständniserklärung des Eigentümers/ der Eigentümergesellschaft, wenn der Antragsteller nicht Eigentümer ist

���� Raumheizung

���� Warmwasserbereitung

Datum: _____________________________

Unterschrift: _________________________

Nach der Prüfung der Belege wurde überwiesen

i.A. ____________________

Prüfvermerk zum Verwendungsnachweis

Die Originalrechnungen wurden einschließlich der geforderten Bestätigungen über die Einhaltung der Anforderungen geprüft.

Neubiberg, den ____________________

i.A. ____________________

€ _____________________

auf das Konto ________________________ bei Antragsteller

Neubiberg, den ____________________

Vermerk zur technischen Begutachtung
� Die Maßnahmen entsprechen nach der fachtechnischen Begutachtung den Förderrichtlinien und sind förderfähig.
� Die Maßnahmen sind nicht förderfähig.

Prüfvermerk zur Bewilligung
� Der Antrag wurde geprüft, die Fördermittel übersteigen die max. Fördersumme je Maßnahme/ Antragsteller/ Jahr nicht. Der 
Antrag wird unter der vorgenannten Bearbeitungsnummer genehmigt.
� Kann wegen mangelnder Fördermittel leider nicht genehmigt werden.

Nicht vom Antragsteller/ von der Antragstellerin auszufüllen


